
Denkanstöße
Wertschätzung beginnt bei Dir!

Wertschätzung im Beruf: viele 
Führungskräfte unterschätzen ihre 
Wirksamkeit auf Arbeitsklima und 
Leistung. Wertschätzung bezeichnet 
die wohlwollende Anerkennung 
anderer Menschen. Sie gründet 
auf einer entsprechenden inneren 
Haltung, betrifft den Menschen als 

Ganzes und ist unabhängig von 
Taten oder Leistungen. Manche 
verwechseln Wertschätzung mit Lob. 
Doch Lob ist eher eine spontane Äu-
ßerung und würdigt eine bestimmte 
Leistung. Lob ist Teil der Wertschät-
zung ebenso wie Anerkennung und 
Ermutigung. Wieso ist Wertschätzung 
für Mitarbeiter so wichtig?
Hier gibt eine Studie der Manpower 
Group zur Jobzufriedenheit von 2018 
Antwort. Darin wurden über 1000 
Bürger befragt. Etwa 90 Prozent 
der Befragten stuften Wertschät-
zung als sehr wichtig bis wichtig 
ein. Sie schlossen daraus, dass ihre 
Vorgesetzten
- ehrliches Interesse an ihnen als 
Menschen zeigten,
- regelmäßiges und ehrliches Feed-
back geben und
- Würdigung und Anerkennung aus-
sprechen.
Die wichtigsten Effekte von Wert-
schätzung sind:
- Deutlich besserer Teamgeist
- Zufriedenere, ausgeglichenere, 

motiviertere und effizientere Mitar-
beitende
- Besseres Arbeitsklima
- Weniger individueller Stress
- Bessere und freundlichere Kommu-
nikation
- Stärkere Vertrauensbasis unterein-
ander
- Höhere Kreativität und Leistungs-
bereitschaft
- Bessere Gesundheit
Wie im privaten gelten auch im 
beruflichen Bereich einfache Verhal-
tensweisen zur Erreichung des Ziels:
1. Lächeln 2. Grüßen 3. Danken 4. 
Anerkennen 5. Kleinigkeiten ehren 
6. Bei der Sache sein 7. Versprechen 
halten
Wertschätzung ist ein grundle-
gendes Bedürfnis, im Beruf wie im 
Privatleben. Wir wollen gesehen und 
anerkannt werden wie wir sind, was 
wir tun und leisten. Es gibt einen 
Zusammenhang zwischen Wertschät-
zung und Selbstwert. Menschen mit 
hohem Selbstwert schätzen auch 
andere mehr wert und werden öfter 
von anderen wertgeschätzt.
Schon in der Bibel steht: Liebe 
Deinen Nächsten, Dich selbst!
Daraus ergibt sich auch eine Ver-
pflichtung in Deinem Leben: Schaue 
auf Dich, so dass es Dir seelisch, 
körperlich und geistig gut geht, 
im Privaten wie im Beruf. Gestalte 
Deinen Arbeitsplatz so, dass Du Dich 
wohlfühlst. Pflege einen freundlichen 
Umgang mit den Menschen und 
den Beziehungen am Arbeitsplatz. 
Bevor Du nach Hause gehst, halte 
einen Augenblick inne und mache Dir 
bewusst, was Dir heute Angenehmes 
widerfahren ist. Beobachte Dich, 
wie Du denkst, fühlst, reagierst, 
funktionierst und hole Dir Feedback 
ein. Und vor allem, nimm Dir Zeit für 
Dich. Gutes Gelingen!

Gunter König
Diplom-Psychologe, Psychotherapeut 
und Business-Coach

www.personalgesundheit.de

Messen in Vorbereitung

Auch wenn Corona mit ei-
ner vierten Welle droht, die 
Veranstalter wagen einen 

Neustart und bereiten  ihre Prä-
senzmessen vor. 

HEILBRONN Dazu gehört die 
Herbstmesse in Heilbronn – 
eine Verbraucherschau und un-
terhaltsame Kombination aus 
Ausstellung, Vorträgen und Rah-
menprogramm.   Die letzte gro-
ße Verbrauchermesse in Heil-
bronn fand 2011 statt, und des-
halb freut sich  Steffen Schoch, 
Geschäftsführer der Heilbronn 
Marketing GmbH, dass der Ver-
anstalter FGV den Mut hat, die-
se Messe auf der Theresienwie-
se durchzuführen.   Das Inter-
esse seitens der Aussteller sei 
groß, die Schau bereits mit na-
hezu 400 Ausstellern gut ge-
bucht.  Kurzentschlossene aber 
hätten noch die Möglichkeit, ei-
nen Standplatz zu bekommen.  
Die Anmeldung  läuft  telefonisch 
unter 0 71 31 / 6 24 32 50 oder 
per Mail an: info@fgv-messe.
de. Im Eintrittspreis inbegrif-
fen sei auch der Zutritt zum Mit-
telalter-Spektakulum,  das  zeit-
gleich stattfindet. „Bereits über 
50 Stände wurden hierfür an-
gemeldet und es werden noch 
mehr“, so der Veranstalter. Der 
Kartenvorverkauf für die fünftä-
tige Veranstaltung hat ebenfalls 
begonnen.

WÜRZBURG Vom 25. Sep-
tember bis zum 3. Oktober, fin-
det die Mainfranken-Messe am 
Würzburger Mainufer statt.  Das 

Gelände  des „Wirtschaftsschau-
fensters der Region“ wird in die-
sem Jahr neu gegliedert und der 
Sommergarten integriert. We-
niger, aber dafür größere Hal-
len sorgen für mehr Übersicht-
lichkeit. Die „Würzburg-Hal-
le“ (Eingang Friedensbrücke) 
und die Mainfranken-Halle (Ein-
gang Nord) rahmen das Gelän-
de ein und empfangen die Be-
sucher mit ihren Programmen. 
Dazwischen gibt es die gewohn-
te Angebotsvielfalt mit den The-
men Bauen, Wohnen, Energie-
sparen, Tourismus und Freizeit, 
Garten, Küche und Haushalt so-
wie Dienstleistung und Gesund-
heit, Outdoor und Sport. Belieb-

te Anlaufstelle ist das Angebot 
rund um den regionalen Genuss 
unter dem Motto „aus der Regi-
on, für die Region“. 

NÜRNBERG Auch die Fach-
pack, die vom 28. bis 30. Sep-
tember, geplant ist, soll die Her-
steller und Anwender von Ver-
packungsmaschinen wieder im 
Messezentrum zusammenbrin-
gen. Die  dreitägige Veranstal-
tung wird um die digitale Platt-
form „myFACHPACK“ erweitert, 
auf der unter anderem das viel-
seitige Vortragsprogramm der 
Messe live gestreamt wird und 
auch  später verfolgt werden 
kann.

FRIEDRICHSHAFEN Ganz im 
Süden des Landes locken die 
Fahrradschau „Eurobike“ vom 
1. bis 4 September das Fach-
publikum, und die „Interboot“ 
vom 18. bis 26. September alle 
Freunde des Wassersports an 
den Bodensee.

STUTTGART Auch in Stuttgart 
läuft der Betrieb mit der „Süffa“ 
wieder an, einem der wichtigsten 
Branchentreffs  für die  Fleisch-
branche.
Alle Veranstalter werben mit ei-
genen Hygienekonzepten und 
behalten sich den Hinweis auf 
das aktuelle Infektionsgesche-
hen vor. � do

Die Veranstalter planen ab September den Start von Präsenzmessen. 

Neubeginn: In Heilbronn soll es wieder eine Herbstmesse auf der Theresienwiese geben. � Foto: FGV

Telefon 07931 9687910
www.energiewelt-info.de

Stadt Lauda-Königshofen

Wirtschaftsförderung Lauda-Königshofen
Tel.: 09343/501-5100
www.lauda-koenigshofen.de/wirtschaft

Gute Aussichten  
       fürs Geschäft!

Ihr Ansprechpartner:
Marcel Stephan 0 79 31 / 57-80 05
www.bad-mergentheim.de

Attraktive Gewerbeflächen in 
Bad Mergentheim

Neues Gewerbegebiet Braunstall
Wir bieten
Raum für 
Investoren

Wirtschaftsförderung Main-Tauber-Kreis
Telefon 09341 / 82-5708.

STADTRADELN

Eine Kampagne des

ANMELDEN UND MITRADELN
www.stadtradeln.de/ 
landkreis-schwaebisch-hall

Wir sind dabei!
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INNOVATIONS- UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
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FIRMENPORTRÄT

Die Media Resource Group (MRG) aus 

Crailsheim ist der richtige Ansprechpart-

ner, wenn es um die Planung und Umset-

zung kreativ-technischer Konzepte für 

Veranstaltungen jeglicher Art geht. Seit 

über 22 Jahren arbeiten die geschäfts-

führenden Gesellschafter Michael Frank 

und Steffen Haug mit namhaften Firmen 

aus der Region zusammen. Und auch im 

Ausland sind sie vertreten.

❚ Gegründet im Jahr 1995 in Langenburg 

als „Klangschmiede“ von Steffen Haug 

und Michael Frank, verwirklicht das Unter-

nehmen bis heute Kundenwünsche in 

Sachen Medien- und Veranstaltungstech-

nik. „2010 haben wir unseren Standort 

nach Crailsheim verlagert. Crailsheim ist 

unser Wunschstandort. Als wir das 15 000 

Quadratmeter große Gelände in der Roß-

felder Straße gesehen haben, wussten wir: 

Das ist es“, sagt Michael Frank, geschäfts-

führender Gesellschafter der Media 

Resource Group. Durch die Weiterentwick-

lung in allen medialen Bereichen entstand 

im Laufe der Zeit die Namensänderung. 

Aus „Klangschmiede“ wurde die Media 

Resource Group. Als kreativ-technischer 

Dienstleister kann das Team Kundenwün-

sche anhand neuster Medien- und Veran-

staltungstechnik individuell umsetzen. Die 

MRG bietet ein Leistungsspektrum im 

Bereich Licht, Ton, Rigging, Video- und Mul-

timedia, Bühne, Event- und Messebau an.

Die Leidenschaft zu ihrem Beruf mache es 

möglich, selbst abstrakte Vorstellungen, 

wie etwa das Schweben in der Luft, wäh-

rend eines Bühnenauftritts zu verwirkli-

chen. „Nach über 20 Jahren Innovation, 

Leidenschaft und Erfahrung im Eventbusi-

ness ist das Portfolio der Möglichkeiten 

sehr gut gefüllt und das Know-how breit 

gefächert“, meint der geschäftsführende 

Gesellschafter Steffen Haug. Die Unterneh-

mer aus Crailsheim zeichnen sich durch 

gleichbleibende Qualität und langjährige 

Erfahrung aus. „Der Anspruch sich immer 

weiterzuentwickeln und Kundenwünsche 

individuell zu realisieren, macht uns einzig-

artig. Egal ob Firmenjubiläum, der 80. 

Geburtstag eines Unternehmers, die Ver-

triebstagung oder die Präsentation anläss-

lich einer Messe, die Media Resource 

Group bietet die passenden Lösungen für 

jede Größenordnung“, erzählt Frank. Mit 

40 festen und bis zu 100 freien Mitarbei-

tern realisiert das Crailsheimer Unterneh-

men Projekte deutschland-

weit, aber auch in Österrei-

ch und der Schweiz. Zu den 

Kunden zählen regionale 

Unternehmen wie die Bau-

sparkasse Schwäbisch Hall, 

Gerhard Schubert, Voith, die 

Volksbank Hohenlohe und 

Würth. Firmen wie 

Mercedes Benz, Roche oder 

Siemens stehen ebenfalls 

auf der Referenzliste. Ein 

Großereignis war im letzten 

Jahr die Einweihungsveran-

staltung des Carmen Würth 

Forums in Gaisbach gewe-

sen. Im Auftrag der Agentur 

„marbet“ durfte die Media 

Resource Group das Event 

technisch inszenieren. 

Außerdem kümmerten sich 

Sponsorendinner der Crailsheim Merlins in 

der Hakro Arena. Bei einem Termin im Haus 

sei es durchaus möglich, einem Showstar 

wie Andreas Gabalier, Gianna Nannini oder 

Sarah Brightman über den Weg zu laufen 

– denn immer wieder sind diese in den Pro-

benhallen der MRG unterwegs. 

„Das Faszinierende dabei ist, egal ob groß 

oder klein, kreative und individuelle 

Lösungen zu finden“, sagt Steffen Haug. 

„Wenn Events geplant werden, treffen wir 

auf Kunden mit ganz unterschiedlichen 

Ansprüchen. Dennoch haben Unternehmer, 

Markenspezialisten und Stars ein verbin-

dendes Element – ihre Botschaften sollen 

ankommen“, erklärt Michael Frank. Damit 

dies immer und überall funktioniere, schaf-

fe die Media Resource Group kreativ-tech-

nische Lösungen. Auch sei der Anspruch 

der Dienstleister ihren Kunden den höch-

sten Wirkungsgrad für das eingesetzte 

Budget zu bieten. Dabei haben die Unter-

nehmer ein paar Prinzipien, welche sich die 

schreibt: „Uns ist Kreativität und Innovati-

on sehr wichtig, aber wir müssen bezahl-

bar bleiben. Außerdem wollen wir es 

unseren Partner so einfach wie möglich 

machen, eine Veranstaltung auf die Beine 

zu stellen. Frank sagt: „Früher war es die 

Faszination Technik, heute begeistert es 

mich, wenn wir dabei helfen, Erlebnisse zu 

schaffen und Menschen zu bewegen.“ 

 

[pm]

Perfekt in Szene setzen als Beruf

Innovationen treffen auf Erfahrung: Die MRG zeigt, wie Veranstaltungen zum Erlebnis werden

Die Media Resource Group setzt individuell Kundenwünsche um. Egal, ob Video- und Multi-

media Aufnahmen oder Licht- und Toneinstellungen bei Bühnenshows. 
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❚ Idyllisch hoch über der Jagst gelegen, bietet 

das Mawell Resort in Langenburg eine Auszeit 

vom Alltag. Das Haus, das Wellness, Hotellerie 

samt Tagungszentrum und regionale Gastrono-

mie unter einem Dach vereint, ist perfekt in die 

Natur eingebettet. 
Nachhaltigkeit ist ein Leitgedanke, der sich 

durch die  Anlage zieht. Von nahezu jedem Platz 

aus haben die Besucher einen grandiosen Aus-

blick auf das Jagsttal – so wird ein Bewusstsein 

für die schöne Landschaft geschaffen. Und 

auch im Inneren hat die Natur viel Raum.Das zeigt sich am deutlichsten im großen Spa-

Bereich: Die Wellness-Landschaft ist nicht ein-

fach  harmonisch in die 240 Millionen alte 

Muschelkalklandschaft  eingebettet, sondern 

geradezu aus ihr erwachsen. Die Natur war hier 

Baumeister.  Neben dem Naturstein ist Holz ein 

bestimmendes Element im Resort. Und auch 

das stammt aus den heimischen Wäldern.  Nicht nur bei der Architektur des Hauses hat 

Hausherr  Wolfgang Maier viel  Wert auf Nach

haltigkeit gelegt, auch die  Energieversorgung 

folgt einem  ausgeklügelten System.  Das 

Resort setzt komplett auf regenerative Ener

des  Wirtschaftsministeriums Baden-Württem-

berg punkten. Hierbei wurde hervorgehoben, 

dass  ausschließlich regenerative Energien zum 

Einsatz kommen und Biogas und Holzenergie in 

einem Wärmeverbund optimal integriert sind.An die regenerative Energieversorgung ist auch 

die „Tenne“,das neue Erlebnisrestaurant,  

angebunden. Die Genussmanufaktur verspricht 

außergewöhnliche  kulinarische Erlebnisse.  

Gäste werden direkt in die Kochabläufe einbe-

zogen – das ist möglich dank der großen Show-

Küche die den Mittelpunkt des Gastraumes 

bildet. Und auch hier besteht wieder eine enge 

Bindung zur Natur: Kiefernholz aus der Region 

sorgt für ein uriges Ambiente. 

Zum Greifen nah Das Mawell Resort hat sich die Natur als Baumeister gewählt 

ANZEIGE

Der Wellnessbereich ist dem Stein regelrecht 

entwachsen.  
 

Foto: Mawell

Im Rahmen eines Firmenporträts stellen wir 
Ihr Unternehmen und Ihr Leistungsspektrum 
in einer professionell gestalteten redaktionellen Anzeige vor.

Holger Gschwendtner
Telefon 0 79 51 / 4 09-2 42
h.gschwendtner@swp.de

Philippa Michalik
Telefon 0 79 51 / 4 09-2 41
p.michalik@swp.de
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